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«PROCAP OBERWALLIS – MEHR ALS DIE 

SUMME VON ZAHLEN» 

 

Procap Oberwallis ist eine private gemeinnützige 

Behindertenselbsthilfeorganisation für und von 

Menschen mit Handicap, unabhängig der Behinderung. 

Sie ist eine Sektion von Procap Schweiz. 

Procap Oberwallis setzt sich für die Wahrung der 

Rechte von Menschen mit Handicap ein und für eine 

Gesellschaft, in der Solidarität, Gleichberechtigung und 

Menschlichkeit wesentlich sind. 

Das Engagement und die Dienstleistungsangebote von 

Procap Oberwallis spiegeln die festen Bemühungen 

wider, dass die Betroffenen ein möglichst 

selbstständiges und unabhängiges Leben führen und 

gleichgestellt am gesellschaftlichen, beruflichen und 

kulturellen Leben teilnehmen können. 
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VORSTAND 

Die Vorstandsmitglieder werden von der Generalversammlung gewählt. Sie sind besorgt um die regionale Vertretung des 

Verbandes und den Interessen der Mitglieder. 

Präsident    

    

   Martin Kalbermatter Niedergesteln 

    

    

Vize-Präsident    

    

  Georges Locher Susten 

    

    

Vorstandsmitglieder    

    

Anlässe   Pia Schwery-Zurbriggen Naters 

Finanzen und Hindernisfreies Bauen  Michael Lochmatter-Bringhen Visp 

Anlässe  Damian Loretan Termen 
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GESCHÄFTS- UND BERATUNGSSTELLE 

Geschäftsführer / Sozialversicherungsberatung   

   

  Christophe Müller, Visp  

    

Sozialversicherungsberatung    

    

  Simone Pfammatter, Naters  

    

Bauberatung    

    

  Patrick Eyholzer, Naters  

    

Administration und Beratung    

    

  Edith Venetz, Termen  

    

Mitgliederanlässe, Kurse und Betreuung  

    

  Paul Chilver-Stainer, Termen  
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TEAMANLASS VORSTAND UND PERSONAL AUF DEM SIMPLON 
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TRAKTANDEN 

1. Begrüssung 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Genehmigung Protokoll der 79. GV vom 18. März 2023 
 

4. Jahresberichte:         a) Präsident 
                                  b) Geschäftsführer  
                                  c) Bauberater 
                                  d) Geschäftsführer Atelier Manus 

 
5. Kassa- und Revisionsbericht 2023 

 
6. Wahlen:                     a) Erweiterung Vorstand 

                                  b) Revisoren 
 

7. Anträge:                    a) der Mitglieder 
                                  b) des Vorstandes: Ernennung von Ehrenmitgliedern                     
 

8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2025 
 

9. Jahresaktivitäten 2024 
 

10. Gäste haben das Wort 
 

11. Ehrungen 
 

12. Verschiedenes 
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KURZPROTOKOLL 79. GV VOM 18. MÄRZ 2023 

79. Generalversammlung Procap Oberwallis vom 18. März 2023 in der Simplonhalle in Brig 

1. Begrüssung  

Der Präsident Martin Kalbermatter begrüsst um 10.10 Uhr 105 Gäste und Mitglieder zur 79. 

Generalversammlung. Erstmals nach der Corona-Pandemie kann die Generalversammlung 

wiederum physisch durchgeführt werden. 

Der Präsident hält fest, dass die Einladung zur heutigen Versammlung statutengemäss erfolgt sei. 

Der vorgelegten Traktandenliste wird ohne Änderung zugestimmt. Der Appell erfolgt durch den 

Eintrag in die Präsenzliste. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Clemenz Bernhard und Ruppen Roman bestimmt. 

3. Protokoll der 78. GV vom 28.03.2022 

Aufgrund der unsicheren Lage wegen der Corona-Pandemie wurde die 78. GV schriftlich 

abgehalten. Die Abstimmungsergebnisse wurden auf der Homepage von Procap Oberwallis 

veröffentlicht und allen Angemeldeten der heutigen GV auf Wunsch zugestellt.  Der Geschäftsführer 

präsentiert das Ergebnis der schriftlichen Abstimmung. Die Versammlung bestätigt die Darlegungen 

einstimmig. 

4. Jahresberichte 

Unter diesem Traktandum präsentiert der Präsident, der Geschäftsführer und der Bauberater ihre 

jeweiligen Jahresberichte. Anstelle des abwesenden Geschäftsführers der Stiftung Atelier Manus, 

Christian Escher gibt die Stiftungsratspräsidentin Esther Waeber - Kalbermatten einen kurzen 

Überblick über die Tätigkeiten des Atelier Manus im vergangenen erfolgreichen Geschäftsjahr.  

Die ausführlichen Jahresberichte wurden mit der Einladung auf der Homepage veröffentlicht und 

sind integrierender Bestandteil dieses Protokolls. Die Ausführungen werden von der Versammlung 

mit Applaus genehmigt und verdankt. 

5. Jahresrechnung und Revisionsbericht 

Michael Lochmatter-Bringhen hat im vergangenen Jahr zusätzlich das Ressort Finanzen der 

zurückgetretenen Martina Eyer übernommen. In seine Ausführungen kann er von folgendem 

Ergebnis berichten. Bei Einnahmen von CHF 458.295.49 und Ausgaben von CHF 420.771.77 ergab 

sich ein Einnahmeüberschuss von CHF 37.523.72. Das neue Verbandskapital beträgt nun per 

31.12.2022: CHF 725.231.77. Anstelle der entschuldigten Revisoren verliest er ebenfalls den 

Revisionsbericht. Die Versammlung genehmigt die Rechnung und den Revisionsbericht 2022 durch 

Handerheben einstimmig und erteilt den Verantwortlichen Entlastung.  

6. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 

Seitens der Mitglieder und des Vorstandes sind keine Anträge eingegangen.  

7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2023 

Der Vorstand beantragt die seit 30 Jahren unveränderten Mitgliederbeiträge zu belassen. Die 

Versammlung bestätigt die Jahresbeiträge für 2023 wie folgt: CHF 60.00 für Aktiv- und 

Solidarmitglieder und CHF 30.00 für Jugendliche bis 20 Jahre. 

8. Jahresaktivitäten 

Der Geschäftsführer weist auf das vielfältige Angebot der Jahresaktivitäten für 2023 hin. Er empfiehlt 

den Anwesenden die Homepage von Procap Oberwallis regelmässig zu besuchen, da die 

Jahresplanung immer wieder aktualisiert werde. Speziell geht er auf die Delegiertenversammlung 

und die Bewegungs- und Begegnungstage von Procap Schweiz vom 10./11.06.2023 in Tenero ein. 

 



 

6 
 

9. Gäste haben das Wort 

Ständerat Beat Rieder überbringt die Grüsse aus dem nationalen Parlament. Er unterstreicht ein 

weiteres Mal die Wichtigkeit von Procap und sichert uns weiterhin seine Unterstützung zu. Er weist 

aber darauf hin, dass grosse Entwürfe manchmal nur mit kleinen Schritten erreicht würden. 

An dieser Stelle waren im Weiteren die Grussworte von Christiane Aeschmann, Vizepräsidentin des 

Zentralvorstandes von Procap Schweiz und Präsidentin unseres Regionspartner Procap Bern 

vorgesehen. Während der Versammlung erreichte uns die Mitteilung, dass Sie aus gesundheitlichen 

Gründen unserer Einladung nicht Folge leisten könne.  

Ebenfalls war vorgesehen, dass sie die Versammlung über die Inklusions-Initiative informieren 

würde. Diesen Part übernahm dann kurzfristig der Geschäftsführer.  

10. Ehrungen 

29 Mitglieder können für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt und mit einem Gutschein des Atelier Manus 

im Betrage von Fr. 150.00 beschenkt werden. 

6 Personen werden als erfolgreiche Lottokartenverkäufer mit einem Präsent aus dem Atelier Manus 

geehrt. Als bester Kartenverkäufer wird wiederum Stocker Stefan ausgezeichnet. Er genierte alleine 

20% der Gesamteinnahmen des Lottos. 

11. Verschiedenes 

Da keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen sind, kann der Präsident um 11.45 Uhr den 

geschäftlichen Teil der speditiv verlaufenen GV abschliessen und zum Apéro und gemütlichen Teil 

überleiten. Die Bühne ist nun frei für z`Hansrüedi. 

Das Mittagessen wird wiederum hervorragend von der "Glishoruchuchi" zubereitet. 

3900 Brig, 07. Mai 2023  Für das Protokoll: Christophe Müller 

 

Das ausführliche Protokoll ist auf der Homepage publiziert. Jahresbericht (procapoberwallis.ch) 

 

JAHRESBERICHT PRÄSIDENT 

Präsident 

Martin Kalbermatter 

 
  

Procap kann auf 80 Jahre erfolgreiche Tätigkeit zurückblicken. Ging es in den ersten Jahrzehnten 

darum für die Personen mit einer Behinderung die finanzielle Absicherung zu garantieren konnte 

sich der Verein nach der Einführung der Invalidenversicherung im Jahre 1960 vermehrt anderen 

Bereichen zuwenden. Zu erwähnen sind sicher die Anstrengungen im Bereich der Beschäftigung 

und damit der Integration dieser Personen. Dieser Bereich wird heute vor allem auch durch die 

Stiftung Atelier Manus abgedeckt, die von der Procap (damals noch Invalidenverband Oberwallis) 

gegründet wurde.  

Heute ist Procap in den drei Bereichen Beratung, Bauberatung und Veranstaltungen ein wichtiger 

Begleiter für Personen mit Handicap.  

An sechs Vorstandssitzungen hat der Vorstand die Tagesgeschäfte behandelt und die Weichen für 

die Zukunft gestellt. Die Vorstandsmitglieder beteiligten sich ebenfalls an Sitzungen von 

Partnerorganisationen und der Procap Schweiz. Dem Vorstandsteam, George Locher, Pia Schwery, 

https://www.procapoberwallis.ch/fileadmin/sektion_oberwallis/dokumente/GV/2023_05_07_GV_Protokoll_Broschuere.pdf
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Damian Loretan und Michael Lochmatter-Bringhen, danke ich für ihr Engagement während des 

letzten Jahres. 

Der Vorstand entschied sich den Bereich Beratung mit der Schaffung einer zusätzlichen Stelle zu 

verstärken.  Diese Anstellung zeigt die Bestrebungen von Procap auf den wachsenden Bedarf 

unserer Mitglieder an Beratung und Begleitung im Sozialversicherungsbereich zu reagieren. Das 

entsprechende finanzielle Risiko wird über die Reserven des Vereins abgedeckt. Ebenfalls wird der 

Vorstand mit Fachkompetenzen im Bereich der Sozialversicherung- und -politik verstärkt.  

Aber auch das Vereinsleben wurde aktiv gepflegt. Die Mitglieder konnten von den verschiedenen 

Anlässen profitieren. Neben der GV, dem Vereinsausflug nach Locarno und dem Weihnachtsessen 

in der Simplonhalle konnten regelmässig Freizeitangebote, verteilt im ganzen Oberwallis, besucht 

werden. Die rege Nutzung dieses Angebotes ist die beste Anerkennung der grossen Arbeit, die 

hinter diesem Angebot steht. 

Verschiedene Presseartikel aber auch Vorstösse im Parlament zeigen auf, dass im Bereich der 

Bauberatung noch viel Arbeit vor uns liegt. Neben der Beratung im öffentlichen Bereich ist die 

Beratung von Privatpersonen noch zu verstärken. Der Wunsch bei Invalidität aber auch im hohen 

Alter möglichst lange in den eigenen vier Wänden zu bleiben ist nur umsetzbar, wenn die 

entsprechenden baulichen Voraussetzungen vorhanden sind. Hier kann und will die Procap einen 

wichtigen Beitrag leisten. 

Dem Geschäftsführer Christophe Müller und seinem Team (Edith Venetz, Patrick Eyholzer, Paul 

Chilver-Stainer und Simone Pfammatter) danke ich herzlich für die Leistungen während des Jahres. 

Ein Dank geht auch an die Procap Schweiz, die die Koordination der verschiedenen Sektionen 

sicherstellt, bei komplexen Fragen im Bereich der Sozialversicherungen Unterstützung bietet aber 

auch an einer gemeinsame Informatiklösung arbeitet und mit dem Bund die verschiedenen 

Leistungsaufträge aushandelt. Sicher auch zu erwähnen ist die Unterschriftensammlung für die 

Inklusionsinitiative.  

Auch den kantonalen und kommunalen Behörden, den verschiedene Organisationen und den 

Gönner, die uns immer wieder grosszügig unterstützen und damit die Weiterentwicklung der 

Dienstleistungen der Procap ermöglichen gilt ein besonderer Dank. 

Den über 1000 Mitgliedern des Vereins Danke ich für das Vertrauen in die Arbeit der Procap.  

Wir werden uns auch den nächsten Jahren mit «FEUER UND FLAMME – Für Menschen mit 

Handicap» einsetzen. 

Martin Kalbermatter, Präsident 

 

MUTATIONEN 2023 

Total per 31.12.2023: 1’027 

Aktivmitglieder: 806 

Solidarmitglieder: 221 

Eintritte: 88 

Austritte: 35 

Verstorben: 18 

Mitgliederzuwachs: 35 
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JAHRESBERICHT GESCHÄFTSFÜHRER  

Geschäftsführer 
Christophe Müller 

 

Ich freue mich hiermit anlässlich meiner 30. Generalversammlung den Jahresbericht als 

Geschäftsführer des ehemaligen Oberwalliser Invalidenverband und heutiger Procap Oberwallis 

präsentieren zu können. Mit Stolz darf ich festhalten, dass sich Procap Oberwallis auch im 

vergangenen Jahr erfolgreich für die Bedürfnissen von Mitmenschen mit Handicap einsetzen und 

ihnen eine gewichtige Stimme verschaffen konnten.  

1. Verband 
Dem Geschäftsführer oblag die Leitung der Geschäfts- und Beratungsstelle. Als Vertreter von 

Procap Oberwallis war er in der Sozialpolitischen- und der Finanzkommission von Procap Schweiz 

tätig. Sowie im Stiftungsrat des Atelier Manus und als Vorstandsmitglied beim Dachverband der 

Walliser Behindertenorganisationen Forum Handicap Wallis, FH Valais - Wallis. Weiterhin war er 

auch in der Begleitgruppe von www.meinplatz.ch tätig. 

2023 wurde die Inklusionsinitiative gestartet. Der Vorstand, die MitarbeiterInnen sowie die Mitglieder 

von Procap Oberwallis engagierten sich tatkräftig für dieses Projekt. Der Ablauf der Sammelfrist ist 

übrigens der 25.10.2024  

2. Kontaktstelle und Geschäftsstelle 
Wie im letzten Jahresbericht angetönt wurde, konnten wir 2023 in der Sozialversicherungsberatung 

eine zusätzliche 50% Stelle schaffen. Am 1. Mai 2023 trat Simone Pfammatter an. Sie ist , Dipl. 

Sozialarbeiterin FH und hat den CAS Abschluss im Sozialversicherungsrecht I und ist bereits zu 

einer wichtigen Stütze unserer Sozialversicherungsberatung geworden. 

Im Rahmen von 233 Stellenprozenten inklusive Geschäftsführung, nahmen 2023, 2275 Personen 

unsere Beratungen und Betreuungen in Anspruch und dafür wendeten wir 2982 Stunden auf. In 

dieser Stundenerfassung ist die tatkräftige Mithilfe von zahlreichen Freiwilligen nicht inbegriffen. An 

dieser Stelle ein grosses Dankeschön an alle ehrenamtlich tätigen in unserem Verband. 

Für Öffentlichkeitsarbeit und LUFEB-Leistungen (Leistungen zur Unterstützung und Förderung der 

Eingliederung Behinderter) wurden 429 Stunden aufgewendet.  

 

http://www.meinplatz.ch/
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Die Mitarbeiter von Procap Bern und Oberwallis trafen sich am 13. September 2023 in Interlaken 
zum Team-Tag. Regelmässig treffen sich die Mitarbeiter- und Innen von Procap auch via Teams in 
verschiedenen Arbeitsgruppen zu Besprechungen um mit einander Ideen und Erfahrungen 
auszutauschen und so die Synergien im gesamten Verband zu nutzen.  

3. Rechtssprechstunden und Beratungstätigkeiten 
Die Rechtssprechstunden und rechtliche Begleitung wurden im üblichen Turnus und teilweise über 

Teams-Sitzungen durch den zuständigen Rechtsanwalt des Rechtsdienstes von Procap Schweiz, 

Daniel Schilliger, angeboten und abgehalten.  

Die Zusammenarbeit im Sozialversicherungsrecht mit der Stiftung Emera, MitMänsch Oberwallis, 

Sichtbar Wallis, Autismus Wallis, den Sozialmedizinischen Zentren Oberwallis, anderen 

Organisationen und Ärzten konnte weiter intensiviert werden.  

Die Beratung im Rahmen der Steuerberatung wurde wiederum rege benutzt. Im Zusammenhang mit 

den Steuerberatungen werden ebenfalls die Ansprüche der verschiedenen Sozialversicherungen 

(wie EL, HLE, Assistenzbeitrag, Krankenversicherung etc.) überprüft.  

Die Beratung und Begleitung beim Assistenzbeitrag konnte weiter ausgebaut werden. Die 

Beratungsstelle betreut und begleitet rund 40 Assistenznehmer. Procap Oberwallis begleitet die 

Klienten bei der Anmeldung und Abklärung. Erledigt administrativen Arbeiten, wie das Erstellen der 

Arbeitsverträge, Abrechnung und Anmeldung der Sozialversicherungen und Löhne und führt die 

Assistenznehmer in ihre Rolle als Arbeitgeber ein. Hingegen verbleibt die Personalführung bei dem 

Assistenznehmer.   

Im Gesamten führten wir im Berichtsjahr 462 Dossier in der längeren Beratung und waren wiederum 

die Anlaufstelle für Assistenzberatung im Oberwallis. 

4. Beratungsstelle für behindertengerechtes Bauen 
Im Bereich der Beratungsstelle für hindernisfreies Bauen erteilte der Geschäftsführer diverse 

rechtliche Auskünfte und arbeitete eng mit dem Bauberater in seinem Aufgabenbereich zusammen. 

Für die weitere Tätigkeit der Beratungsstelle verweise ich auf den ausführlichen Jahresbericht von 

Patrick Eyholzer.  

5. Bildung und Kurse 
2023 führten wir sieben Webinare und Infoveranstaltungen, in welchen Sozialversicherungsfragen 

behandelt wurden, durch. Als Referent führte gekonnt unser zuständiger Rechtsanwalt Daniel 

Schilliger durch das Programm. Diese Webinare entstanden auf Initiative von Procap Bern und 

inzwischen nehmen Teilnehmer aus der ganzen Schweiz an diesen Weiterbildungen teil. 

Zusätzlich zu den Sozialversicherungsthemen führten wir die Informationsveranstaltungen: 

Sexualität und Behinderung und Gesunde Ernährung in Zusammenarbeit mit Fachstellen durch.  

Gestalterisch wurde das Interesse am Kurs: Seifen und Kerzen herstellen, gefördert. An Kursen und 

Infoveranstaltungen nahmen rund 250 Personen teil. 

Als Dozent für Sozialversicherungen war der Geschäftsführer weiterhin an der Fachhochschule für 

Soziales und Gesundheit (Hes.so) in Visp tätig und referierte bei befreundeten Organisationen in 

Fragen der Sozialversicherungen. So unter anderem bei den Oberwalliser Anwalts- und 

Notariatspraktikanten.  

6. Anlässe und Treffpunkte 

Procap Oberwallis bietet zusätzlich zu den Kursen und Infoveranstaltungen an rund 30 Anlässen 

wie Spielnachmittage, Ausflüge, Wanderungen und Treffpunkte die Möglichkeit, die Geselligkeit und 

das Zusammensein in der Procap-Familie zu erleben.  

7. Finanzen - Mittelbeschaffung 
Die Jahresrechnung 2023 schloss mit einem kleineren als budgetierten Verlust ab. Der Verlust ist in 

erster Linie auf den zusätzlichen Personalaufwand in der Beratung zurückzuführen. Beim Lotto 

konnte das gute Vorjahresergebnis wiederum übertroffen werden. Die erfolgreichsten Verkäufer 
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werden an der Generalversammlung geehrt und deren Leistung mit einem Präsent verdankt. Ein 

grosser Dank geht an unser unermüdliches Ehrenmitglied Stefan Stocker, welcher wiederum alleine 

rund 1/5 der Lottoeinnahmen beschaffte. 

Beim Altkleiderrecycling in Visp läuft die Zusammenarbeit mit dem Samariterverein Visp zur 

Zufriedenheit beider Beteiligten bestens. In Visp konnten zusätzlich drei neue Standorte mit 

Altkleidercontainer bestückt werden. Procap Oberwallis sucht weitere Möglichkeiten zur Platzierung 

von Altkleidercontainern im Oberwallis und nimmt Angebote gerne entgegen. Dies aber nur an 

Standorten, an welchen der Oberwalliser Samariterverein nicht tätig ist. 

Die genauen Zahlen der Jahresrechnung wird unser Finanzverantwortliche im Vorstand, Michael 

Lochmatter-Bringhen, präsentieren. 

8. Dank 
Am Ende meines Berichtes möchte ich allen danken, die uns hilfreich und unterstützend zur Seite 

standen und ihr Vertrauen schenkten.   

Meinem Team Edith Venetz, Simone Pfammatter, Patrick Eyholzer und Paul Chilver-Stainer für den 

grossartigen Einsatz und die loyale Zusammenarbeit. 

 

 Einen grossen Dank gebührt ebenfalls dem Vorstand für die angenehme Zusammenarbeit und die 

Anerkennung unserer Tätigkeit. Sowie meinen Kolleginnen und Kollegen der Zentrale in Olten und 

der Sektionen und im Speziellen der Sektion Bern. Einen besonderen Dank richte ich an unseren 

zuständigen Rechtsanwalt Daniel Schilliger für die kollegiale und fachlich fundierte Zusammenarbeit 

im Rechtsdienst und bei den Veranstaltungen. 

Ich freue mich, in meinem 30. Jahr als Geschäftsführer von Procap Oberwallis mit meinem 

motivierten Team die Herausforderungen des 80. Geschäftsjahrs von Procap Oberwallis in Angriff 

zu nehmen und dies nicht zuletzt mit der wirklich gelebten Unterstützung, Mitarbeit und Anerkennung 

des Vorstandes.  

Dies getreu dem Leitsatz von Procap: 

„Für Menschen mit Handicap. Ohne Wenn und Aber. 

Wir ziehen alle am selben Strick, denn Gemeinsam sind wir stark.“ 

Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit.  

Christophe Müller, Geschäftsführer 
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JAHRESBERICHT BAUBERATER 

Leiter Bauberatung 

Patrick Eyholzer 

 

Ich bin nun in meinem dritten Jahr bei Procap als Bauberater tätig und wir konnten auch im letzten 
Jahr wieder einiges bewegen und umsetzen. 

Beratung 
Im Jahr 2023 hat Procap Oberwallis 150 Baugesuche auf die Hindernisfreiheit überprüft. Zirka ¾ 
waren dabei Neubauten. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine Zunahme von rund 8%. Somit 
ist die Bautätigkeit im Oberwallis weiterhin hoch, was für meine Tätigkeit als Bauberater erfreulich 
ist. 

Bushaltestellen hindernisfrei 
Die kantonalen Richtlinien für die Bushaltestellen sind vorhanden und sind sehr gut ausgearbeitet. 
Die Zusammenarbeit mit der Dienststelle für Mobilität funktioniert einwandfrei. 
(siehe Merkblatt A516, niveaugleicher Einstieg, Bushaltestellen). Die Frist für den Umbau der 
Bushaltestellen und Bahnhöfe bis am Ende des Jahres 2023 wurde verpasst. Die SBB bieten einen 
Taxidienst an für Menschen mit Behinderungen, dies ist auf längere Sicht nicht befriedigend. 

Individualberatungen 
Bei der Individualberatung betreuten wir 27 Dossier und konnten Personen beim Umbau behilflich 
sein. Wir konnten die Menschen beim Badezimmerumbau, beim Einbau eines Treppenliftes oder 
eines Aufzuges unterstützen. Weiter konnten wir eine automatische Türöffnung realisieren. Ziel der 
Individualberatung ist es, dass Menschen mit einem Handicap in ihrer gewohnten Umgebung bleiben 
können. 
Falls jemand bei einem Umbau Hilfe benötigt, können sich diese Personen gerne bei uns melden 
und wir klären dies betreffend einer Kostenbeteiligung bei der kantonalen IV-Stelle in Sitten ab. 
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Ziele und Wünsche 
Die Normen und Richtlinien sind vorhanden. Mein Ziel ist, dass die Gemeinden, Bauherren und 
Architekten das Thema hindernisfreies Bauen noch vermehrt umsetzen und entsprechend 
sensibilisiert sind. Für Menschen mit einem Handicap ist es wichtig, dass sie möglichst selbstständig 
zu Hause wohnen können. 

Was heisst eigentlich hindernisfreies Bauen: 
Die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen werden schon in der Planung berücksichtigt. Ob 
im Rollstuhl, mit Gehbehinderung, Seh- oder hörbehindert, blind oder gehörlos; niemand soll 
ausgeschlossen sein. Vom hindernisfreien Bauen profitieren auch Seniorinnen und Senioren. 
Familien mit Kinderwagen oder Reisende mit ihrem Gepäck. 
Hindernisfreies Bauen nutzt allen und kommt der ganzen Gesellschaft zugute. Denn erst wenn 
öffentliche Einrichtungen, Verkehrsmittel, Freizeitanlagen, Restaurants usw. frei zugänglich sind, ist 
Inklusion möglich. Für ein selbstbestimmtes Leben von Menschen mit Behinderung ist zudem ein 
hindernisfreier Wohnraum entscheidend. 

Dank 
Herzlichen Dank an das Team von Procap Oberwallis, welches mich immer wieder mit Rat und Tat 
unterstützt. Danke Christophe, Edith, Simone und Paul. 

Für mich war es wieder ein interessantes und spannendes Berichtsjahr.  

Patrick Eyholzer, Bauberater 

 

JAHRESBERICHT GESCHÄFTSFÜHRER STIFTUNG ATELIER MANUS 

Geschäftsführer 

Christian Escher 

 
 
„Es kann nur ein Lächeln aus dem Spiegel blicken, wenn ein Lächelnder hineinsieht“ – mit dieser alten 
Weisheit haben wir das Jahr 2023 an unserem internen Weihnachtsanlass und auf unseren 
Weihnachtskarten abgeschlossen. 

Und tatsächlich dürfen wir mit einem Lächeln und mit Dankbarkeit auf das Jahr 2023 zurückschauen. 
Es war ein Jahr der vielen internen Veränderungen, Optimierungen, zahlreichen persönlichen 
Erfolgen, Fortschritten und positiven Entwicklungen. 

Veränderungen gab es im Stiftungsrat. Silvia Bayard und Mischa Imboden sind aus beruflichen 
Gründen ausgeschieden. Ich danke ihnen beiden herzlich für ihre sehr wertvolle Mitarbeit und die sehr 
angenehme Art, wie wir stets zusammenarbeiten konnten. Neu im Stiftungsrat ist Carmen Zenklusen. 
Sie hat sich dem Ressort Finanzen angenommen und wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit 
mit ihr. Ihre neuen Impulse und Ideen werden unsere Unternehmung bereichern und tragen dazu bei, 
dass wir den Herausforderungen der Zukunft gewachsen sind. Neben den bereits erwähnten gilt mein 
Dank dem gesamten Stiftungsrat und unserer Stiftungsratspräsidentin für die unkomplizierte, 
professionelle und stets wertschätzende Zusammenarbeit. 

Intern haben wir mehrere Abteilungen neu strukturiert. Aus den bisherigen Abteilungen 
Holzbildhauerei, Kleinschreinerei und Schreinerei wurde die Abteilung Holz. Eine grosse Abteilung mit 
vielen Aspekten rund um den Werkstoff Holz. Gemeinsame Planung, gemeinsamer Einkauf und 
Umsetzung sollen noch mehr Effizienz und Flexibilität bringen. 
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Auch die Abteilung Montage wurde neu aufgebaut. Diese heisst nun „Verpackung & Logistik“ und 
kümmert sich neben den klassischen Verpackungsarbeiten auch um den internen und externen 
Transport, sowie alles rund um die zentralen Dienste im Atelier Manus. Ein Teil dieser Abteilung ist 
auch ViaVelo, unser Velokurierdienst. Im ersten vollen Jahr konnten wir mit unseren Velos insgesamt 
17‘696.72 km fahren und dabei über 13‘000 Aufträge zustellen. Unsere Velos waren an jedem 
Arbeitstag und bei jedem Wetter im Einsatz. Das erste Jahr ViaVelo war effektiv von Erfolg gekrönt. 
Wir sind stolz darauf, dass dieses nachhaltige Partizipations- und Mobilitätskonzept nicht nur 
umgesetzt, sondern auch derart positiv aufgenommen wurde. 

Ebenfalls neu ist unsere Struktur im Verkauf. Wurde dieser Bereich bisher immer von vielen 
verschiedenen Beteiligten getragen, haben wir nun alle Verkaufstätigkeiten in einer Stelle 
zusammengefasst, inklusive der professionellen Betreuung der Detailhandelslernenden. Nun fliessen 
Kundenwünsche, Produktideen, Schaufenstergestaltung, Verkaufslokalitäten, E-Shop, Märkte und 
vieles mehr an einer Stelle zusammen und führen dadurch zu mehr Professionalität und 
kundenfreundlichen Abläufen. 

Weiter haben wir im Jahr 2023 einen vertieften Fokus auf unsere aufgesplitteten Werkstätten gelegt. 
Mit diesem Modell können unsere Mitarbeitenden in Teil- oder Vollzeit auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt – also ausserhalb des Atelier Manus – einer Arbeit nachgehen. Dabei stellen wir den 
Kontakt her und organisieren den Einsatz. In der Folge wird ein solcher Einsatz dann auch von uns 
mittels Jobcoach begleitet, um sowohl bei der Unternehmung als auch bei unseren Mitarbeitenden mit 
einer Behinderung einen optimalen Rahmen zu schaffen. Allein 2023 konnten wir dauerhafte 
Arbeitsverträge für 8 Mitarbeitende bei lokalen Firmen abschliessen. Neben den fixen Anstellungen 
haben wir im Jahr 2023 rund 50 Wochen Praktika für Menschen mit Behinderungen auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt organisiert und durchgeführt. Ein grosser Dank gilt dabei unseren 
Oberwalliser Unternehmungen, mit denen wir eine sehr gute Zusammenarbeit in gegenseitigem 
Respekt pflegen. 

Neben all der Veränderungen sind wir auch personenmässig im Jahr 2023 erneut gewachsen. Per 
31.12.2023 arbeiteten insgesamt 219 Personen mit und ohne Behinderung im und für das Atelier 
Manus. 

Wer stetig wächst und sich verändert, darf die internen Prozesse nicht vergessen und soll sich auch 
seinen Leitbildgedanken und seiner Werten bewusst sein. Darum haben wir im 2023 auch unseren 
Blick nach Innen gewandt und zwei grössere Aufgaben in Angriff genommen.  

• Wir überarbeiten seit Monaten unser komplettes Qualitätsmanagement. Wir bringen all das 
Papier in ein digitales System und machen aus einem statischen Instrument ein 
Wissenstransfer- und Arbeitsinstrument. Unsere QM-Verantwortliche erläutert dazu mehr in 
ihrem Bericht. 

• Werte sind für alle Unternehmungen wichtig. Für eine Unternehmung wie uns – wohl noch 
wichtiger. Wer sind wir? Wer wollen wir sein? Was macht uns aus? Wofür wollen wir nicht 
stehen? Wie arbeiten wir mit all unseren Anspruchsgruppen zusammen? Was wollen unsere 
Mitarbeitenden? – sind nur einige Fragen, deren Antworten für uns wichtig sind. Damit wir dies 
erreichen, haben wir Ende 2023 einen partizipativen Leitbildprozess gestartet. An diesem 
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Prozess können und sollen alle 219 Mitarbeitenden aktiv teilnehmen. Der Prozess wird bis 
März 2025 dauern und soll uns auch als Basis für das Atelier Manus der Zukunft dienen. Wie 
Sie wissen, ist die Behindertenpolitik stark im Wandel. Inklusion, Teilhabe, vollumfänglich 
Partizipieren, Wahlfreiheit und nicht zuletzt der Paradigmenwechsel von der 
Objektfinanzierung zur Subjektfinanzierung sind wichtige Elemente, für die wir die richtigen 
Antworten bieten wollen. Das Atelier Manus will Veränderungen aktiv angehen und wir wollen 
den Leistungsempfängern - also Menschen mit Behinderungen und anderweitig erschwertem 
Zugang zum allgemeinen Arbeitsmarkt - das bieten, was auch effektiv gefragt ist. Darum ist es 
für uns sehr wichtig, Werte und Wünsche an der Basis abzuholen und gemeinsam ein Leitbild 
und eine Strategie für die Zukunft zu erarbeiten. 

Beide Herausforderungen werden uns durch das Jahr 2024 begleiten. In Zusammenhang mit der ISO-
Zertifizierung freuen wir uns besonders über das positive Feedback des Auditors. Er stellte nicht nur 
eine hohe Qualität fest, sondern lobte die stetigen Innovationen in unserer Arbeit und die sehr 
wertschätzende Stimmung im Haus. Dies ist eine Anerkennung für das Engagement, die Kreativität 
und den gegenseitigen Respekt aller Beteiligten. 

Ein besonderes Highlight im Jahr 2023 war die Tatsache, dass wir keine schweren Unfälle verzeichnen 
mussten. Dies unterstreicht die hohe Bedeutung, die wir der Sicherheit und dem Wohlbefinden unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beimessen. Die Umsetzung effektiver Sicherheitsmassnahmen hat 
sich als erfolgreich erwiesen, und wir setzen alles daran, diesen positiven Trend fortzusetzen. 
In diesem Zusammenhang gab es einen Wechsel beim Sicherheitsbeauftragten (SIBE). Odilo Truffer 
hat das System in den letzten Jahren mit viel persönlichem Einsatz aufgebaut und hat dieses nun in 
die Hände von zwei Personen weitergegeben. Neu werden Pascal Zenklusen & Sven Pfammatter 
diese Aufgabe gemeinsam weiterführen. Odilo danke ich herzlich für die grosse Arbeit, die er als SIBE 
geleistet hat. 

Ein Grund zur Freude war auch im Jahr 2023 die konstante Auftragslage, die es uns ermöglichte, 
immer ausreichend Arbeit für unsere talentierten Teams bereitzustellen. Dies spiegelt nicht nur die 
Qualität unserer Arbeit wider, sondern auch das Vertrauen unserer Kundschaft und Partner in unsere 
Leistungsfähigkeit und unsere Verlässlichkeit. All unseren Kundinnen und Kunden gebührt an dieser 
Stelle ein grosses „Merci“. 

Ein Dankeschön auch den Kantonalen Dienststellen - und dem Departementsvorsteher. Wir sind 
dankbar für das partnerschaftliche Miteinander. Vielen Dank auch unseren Partnerorganisationen für 
die gute Zusammenarbeit. Ein spezieller Dank gilt der Loterie Romande und allen Spendern, Gönnern 
und Freunden: innen des Hauses. 

Insgesamt war das Jahr für uns von positiven Entwicklungen, Innovationen und einer wertschätzenden 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen geprägt. Wir schauen optimistisch in die Zukunft und sind fest 
entschlossen, auch weiterhin ein Lächeln im Spiegel zu erblicken. 
 

Christian Escher, Geschäftsführer Stiftung Atelier Manus 
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JAHRESBERICHT FINANZEN  

Vorstandsmitglied Ressort Finanzen 
Michael Lochmatter-Bringhen 
 
 

 

 

Die Nachfrage an Beratung im Sozialversicherungsbereich ist in den letzten Jahren stetig 

gewachsen und diese konnte nur durch viele, meistens unbezahlte, Überzeit des Geschäftsführers 

befriedigt werden. Aufgrund dieser Tatsache beschloss der Vorstand eine zusätzliche Anstellung im 

50% - Pensum. Dies hat sich dementsprechend auf das Jahresergebnis 2023 ausgewirkt. 

Das Jahr 2023 schliesst mit einem Verlust von CHF 30'964.91, entgegen dem budgetierten Verlust 

von CH 51'846.00 CHF ab. Der Personalaufwand beträgt nun CHF 377‘234.00 (77%). Der restliche 

Betriebsaufwand entspricht somit rund 23%.  

Finanziert wird Procap Oberwallis insbesondere durch Leistungsverträge mit dem Bundesamt für 

Sozialversicherungen (BSV) wie auch mit dem Kanton. Weiter kann der Verein auf über 1000 Aktiv- 

und Solidarmitglieder zählen. Die Mitgliederbeiträge betragen 13.27% der Einnahmen. Beim Lotto 

freut es mich mitteilen zu können, dass das Ergebnis gegenüber dem erfolgreichen Vorjahreslotto 

nochmals leicht gesteigert werden konnte (29'535.75 CHF). Für die freiwilligen Beiträge und 

Spenden von CHF 6‘370.25 danke ich herzlich und empfehle unser Jubiläumsspende 80 Jahre - 

Procap Oberwallis tatkräftig zu unterstützen.  

Dem Ertrag von CHF 457'857.49 steht einem Aufwand von CHF 488'822.40 gegenüber, was zu 

einem Aufwandüberschuss von CHF 30'964.91 führt. Procap Oberwallis verfügt per Ende 2023 über 

CHF 694'266.86 an Vereinsvermögen. Die Erfolgsrechnung wie auch die Bilanz wird untenstehend 

in einer Kurzfassung aufgeführt. 

«Herzlichen Dank! Ohne Wenn und Aber!» 

Die Arbeit von Procap wäre nicht möglich ohne finanzielle Unterstützung von Privatpersonen, von 

Unternehmen und Institutionen sowie den Leistungsverträgen mit dem Bund und Kanton. 

Michael Lochmatter-Bringhen, Ressort Finanzen 

ERFOLGSRECHNUNG 2023 AUFWAND 

Personalaufwand 377'234.50 77.17 % 

Raumaufwand und Unterhalt   25'522.35 5.22 % 

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren 5'368.25 1.1 % 

Verwaltungsaufwand 17'555.90 3.59 % 

Verbandsaufwand 42'358.15 8.67 % 

Dienstleistungen (REKA) 1'651.60   0.34 % 

Beratung und Betreuung                  15'677.65               3.20 % 

Abschreibungen, Debitorenverlust auf Mitgliederbeiträge                     3'454.00               0.70 % 

                    488'822.40 100.00 % 
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ERFOLGSRECHNUNG 2023 ERTRAG 

Leistungsverträge Bund (BSV) 204'334.00 44.63 % 

Leistungsverträge Kanton 100.000.00 21.84 % 

Mittelbeschaffung 40'620.40 8.87% 

Beiträge für Dienstleistungen 43'748.25 9.55% 

Mitgliederbeiträge 60'740.00 13.27 % 

Freiwillige Beiträge und Spenden 6'370.25   1.39% 

Finanzertrag 2'044.59    0.45 % 

Total 457'857.49 100.00 % 

 
Aufwand Ertrag 

Jahresergebnis 488'822.40 457'857.49 

Aufwandüberschuss  30'964.91 

  

BILANZ PER 31.12.2023 AKTIVEN 

Flüssige Mittel  752'013.62 

Guthaben und Forderungen  9'725.99 

Vorräte  5'376.05 

Transitorische Aktiven  3'389.35 

Finanzanlagen  402.00 

Mobilien, Fahrzeuge, Computeranlage  3.00 

Immobilien  1.00 

Total Aktiven  770'911.01 

BILANZ PER 31.12.2023 PASSIVEN 

Fremdkapital kurzfristig  21'170.65 

Fremdkapital langfristig  3’829.50 

Transitorische Passiven  38'930.00 

Rückstellungen  12'714.00 

Verbandsvermögen  694'266.86 

Total Passiven  770'911.01 
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REVISORENBERICHT 

 

 

SPENDEN MIT TWINT 
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WAHLEN: ERWEITERUNG VORSTAND 

Der Vorstand beabsichtigt den Vorstand um das Ressort Sozialpolitik zu ergänzen und schlägt 

daher für die Erweiterung des Vorstandes folgendes neues Mitglied vor: 

 

 

 

Eveline Zurbriggen, Brig-Glis 

Dr. rer.soc. 

Stv. Generalsekretärin  

Gesundheitsdirektion Kanton Bern 

 

 

 

WAHLEN: REVISOREN 

Auf die GV 2024 haben die beiden bisherigen Revisoren Eyer Paul (seit 20.03.1983:41 Jahre) und 

Brutsche Walter (12.03.1989: 35 Jahre) ihren Rücktritt eingereicht.  

Als neue Revisoren haben sich folgende fachlich befähigten Personen zur Verfügung gestellt und 

der Vorstand schlägt sie zur Wahl als neue Revisoren vor: 

 

 

 

Matthias Salzmann, Naters 

Präfekt Bezirk Brig 

Mitinhaber Kimax AG, Naters 

 

 

 

 

 

Rinaldo Walker, Bern / Eyholz 

lic. rer. pol 

dipl. Finanzanalytiker und Vermögensverwalter 
CIIA 

Senior Portfolio Manager BEKB 
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ANTRÄGE 

a) Mitglieder: Die Anträge der Mitglieder müssen mindestens 3 Wochen vor der 

Generalversammlung schriftlich eingereicht werden. Seitens der Mitglieder sind innerhalb 

der statutarischen Frist keine eingegangen. 

b) Vorstand: Ernennung von Ehrenmitgliedern: Personen, die sich um Procap Oberwallis 

besonders verdient gemacht haben, können von der Generalversammlung auf Antrag des 

Vorstandes zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Daher beantragt der Vorstand drei 

verdiente Persönlichkeiten zu Ehrenmitgliedern von Procap Oberwallis zu ernennen. Die 

Namen werden an der Generalversammlung veröffentlicht. 

 

FESTSETZUNG MITGLIEDERBEITRÄGE 2025 

Die Mitgliederbeiträge werden jeweils für das nächste Vereinsjahr von der Generalversammlung 

bestimmt. Auf das Verbandsjahr 1994, also vor 30 Jahren, wurde der Mitgliederbeitrag das letzte 

Mal von CHF 50.00 auf CHF 60.00 erhöht. In der Zwischenzeit sind die Dienstleistungen und 

Angebote seitens der Sektion und des Zentralverbandes an die Mitglieder stark ausgebaut worden. 

Die Teuerung wurde nie angepasst. Ebenfalls wurden die mehreren Erhöhungen der Abgabe an den 

Zentralverband seitens der Sektion, den Mitgliedern nicht überbürdet. Darum beantragt der Vorstand 

ab dem Verbandsjahr 2025 folgende Mitgliederbeiträge:  

Aktivmitglieder und Solidarmitglieder ab 18. Altersjahr:  CHF 75.00 

Jugendliche bis und mit 17 Jahre:   CHF 40.00 

 

PROCAP TEXTILRECYCLING 
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25 JAHRE MITGLIEDSCHAFT 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GÄSTE HABEN DAS WORT 

Unter diesem Traktandum werden sich folgende Redner mit einer Grussbotschaft an die 

Versammlung richten: 

   

Niklaus Furger 

Gemeindepräsident Visp 

Christophe Darbellay 

Staatsratspräsident 

Laurent Duvanel 

Zentralpräsident Procap 

 

 

Vorname Nachname Ort 

Albert Bass Naters 

Jakob Bregy Hohtenn 

Priska Imhasly Fiesch 

Manuela Imhof Visp 

René Jäger Visp 

Marianne Bernadette Juon - Steiner Lalden 

Elsbeth Kipfer Naters 

Madeleine Kuonen Naters 

René Meichtry Siders 

Nathalie Müller Visp 

Jean-Pierre Müller Visp 

Georges Pfister Brig 

Marie-Therese Rüttimann Naters 

Lea Schmid Naters 

Alexandra  Schmid-Zarkov Baltschieder 

Marie-Therese Schwery Brig 

Darius Steiner Niedergesteln 

Franz Werlen Münster VS 
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INKLUSIONS-INITIATIVE 
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ATELIER MANUS 10% RABATT FÜR ALLE PROCAP MITGLIEDER 

 

 

 
Persönlich geliefert, mit frischem Fahrtwind, nach Hause und ins Büro –  

ZUVERLÄSSIG 

ViaVelo by Atelier Manus ist der erste Velokurier im Oberwallis. Mitarbeitende mit und 
ohne Behinderung sind als Kuriere mit Elektrovelo und Anhänger im Gebiet Visp / Brig 

unterwegs. 
Wir organisieren Ihre planbaren Transporte und spontanen Aufträge! 

Ob vergessene Schlüssel, Briefe und Pakete, Verteilung von Abo Produkten an 
Privatkunden oder ein spontan bestellter Blumenstrauss – wir treten in die Pedale! 

Unsere geschulten Mitarbeitenden sind bei Wind und Wetter, stets sympathisch und 
kundenorientiert unterwegs. 

 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.viavelo-ateliermanus.ch und informieren Sie sich 

über unser Angebot. 

https://www.viavelo-ateliermanus.ch/
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PROCAP REISEN & SPORT 
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ZUKUNFT INKLUSION 
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Procap Oberwallis 
  

Englisch-Gruss-Strasse 6 
Postfach 365 
3900 Brig 
 
Tel. 027 527 11 00 
Fax 027 527 11 05 
 
oberwallis@procap.ch 
www.procapoberwallis.ch 
 
Spendenkonto: CH36 0900 0000 1900 6479 0 

 

 

 
 
Öffnungs- und Telefonzeiten: 

Montag – Donnerstag: 08.30 – 11.30 und 14.00 – 16.00 

Freitag:                         08.30 – 11.30 
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Unterlagen:  80. Generalversammlung vom 16.03.2024 
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